
 
 

                

 

BAGSO-Initiative zum Tag der Patientensicherheit  

 

Zum Welttag der Patientensicherheit am 17. September 2024 

weist die BAGSO auf die Bedeutung des bundeseinheitlichen 

Medikationsplans hin. Im Rahmen ihrer Initiative „Medikations-

plan schafft Überblick“ ermutigt sie dazu, den Medikationsplan 

zum Thema im Arztgespräch zu machen. Denn ein aktueller und 

vollständig ausgefüllter Medikationsplan ist im Arztgespräch 

hilfreich und kann entscheidend zur Patientensicherheit beitra-

gen.  

Der bundeseinheitliche Medikationsplan steht allen Patientin-

nen und Patienten zu, die mindestens drei Arzneimittel über 

mindestens 28 Tage einnehmen. In einer übersichtlich gestalte-

ten Tabelle listet er alle anzuwendenden Medikamente mit Do-

sierung, Zeitraum und Grund der Einnahme auf. Bringen Patien-

tinnen und Patienten einen aktuellen Medikationsplan zum 

Arztgespräch mit, kann die Ärztin oder der Arzt schnell über-

schauen, welche Erkrankungen bereits mit welchen Medika-

menten behandelt werden. Wird ein weiteres Arzneimittel ver-

schrieben, kann unerwünschten und gefährlichen Wechselwir-

kungen von vorneherein besser vorgebeugt werden. Dafür ist es 

wichtig, dass alle angewendeten Medikamente im Medikations-

plan aufgeführt sind. 
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Auch den Patientinnen und Patienten gibt der Medikationsplan 

Sicherheit. Besonders für Menschen, die mehrere Erkrankungen 

haben, ist es oft schwierig, sich im Arztgespräch zu merken, was 

genau verordnet wird und mit welchem Medikament welche Er-

krankung behandelt wird. Auch hier hilft der Medikationsplan.  

Dr. Regina Görner, Vorsitzende der BAGSO, rät dazu, auf Voll-

ständigkeit im Medikationsplan zu achten: „Patientinnen und 

Patienten sollten verstehen, warum sie ein Medikament anwen-

den. Daher ist es wichtig, dass auch der Grund im Medikations-

plan mitaufgeführt wird. Damit sind Betroffene besser über ihre 

Diagnose informiert und können über ihre Behandlung mitent-

scheiden – eine zentrale Voraussetzung für eine erfolgreiche 

Therapie.“ 

Üb   d   I    a  v  „M d ka  o  p a   chaff  Üb  b  ck“ 

Die Initiative der BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seni-

orenorganisationen klärt Patientinnen und Patienten über ihren 

Anspruch auf einen aktuellen Medikationsplan auf. Patientinnen 

und Patienten erhalten zudem Hinweise für den sinnvollen Um-

gang mit dem Medikationsplan. Die Initiative „Medikationsplan 

schafft Überblick“ wird von vielen Partnern getragen und durch 

die forschenden Arzneimittelhersteller Pfizer, MSD und Novartis 

unterstützt. Der Patientenbeauftragte der Bundesregierung Ste-

fan Schwartze hat die Schirmherrschaft über die Initiative über-

nommen. 

www.medikationsplan-schafft-ueberblick.de 

  

https://www.medikationsplan-schafft-ueberblick.de/
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Über die BAGSO 

Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisa-

tionen vertritt die Interessen der älteren Generationen in 

Deutschland. Sie setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und 

möglichst gesundes Älterwerden in sozialer Sicherheit ein.  

In der BAGSO sind mehr als 120 Vereine und Verbände der Zivil-

gesellschaft zusammengeschlossen, die von älteren Menschen 

getragen werden oder die sich für die Belange Älterer engagie-

ren. 

 


